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Tor zum Meer

Yachtclub in Tarragona,
1996-1997

Architekten: David Baena,
Toni Casamor, Josep M. Quera,
Barcelona

Mitarbeit: Cruz Lacoma,
Barcelona

Schiffsarchitektur und die faszinierenden Einrichtungen der
Häfen - die grossformatigen, halbversunkenen Betonblöcke der
Molen oder die leeren Asphaltflächen - bilden den gleicher-
massen thematischen wie realen Hintergrund zum Projekt des
Club Näutico: als Bestandteil von Architektur und Topographie
des Hafens erscheint er wie einer der riesigen, vorübergehend

deponierten, ihrer Bestimmung harrenden Container.
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Das Wettbewerbsprogramm um-
fasste die Räumlichkeiten für den

Sitz des Yachtklubs von Tarragona,
mit der Möglichkeit zur späteren

Erweiterung auf etwa die doppelte

Fläche. Ausgeführt wurden der

Hauptbaukörper und das Schwimmbad;

zukünftige Erweiterungen werden

sich diesem für das Image des

Yachtclubs emblematischen
architektonischen Erscheinungsbild
unterordnen.

Charakteristisch ist das alles

übergreifende Dach, unter dem die

Baukörper eingeschoben sind und
die durch deren dem Dach gegen¬

über versetzte Anordnung den

torartigen Haupteingang zum Club
und zum Strand formulieren. Das

andere entscheidende Element des

Entwurfs ist eine Plattform, auf der

sich die Einrichtungen für die

gesellschaftlichen Hauptaktivitäten
des Yachtclubs befinden und die

dank ihrer Lage auf der Höhe der

Oberkante der Hafenmole eine

fantastische Aussicht auf den Sporthafen,

die Hafeneinfahrt, den Strand

im Westen und den fernen Horizont
freigibt. Schwimmbad und Sonnenterrasse

sind ebenfalls Teil dieser

Plattform. Unterhalb der Plattform
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Ansicht von Westen

Verbindung der beiden Baukörper

^_W w_)
Aufgang zur Terrasse

Ansicht von Südwesten
Foto: Jordi Bernardo, Barcelona
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befinden sich die Büros der Clubleitung,

Mehrzweckräume, Lager und
Garderoben. Die beiden unter das

Dach gestellten Volumen enthalten
Bar und Bibliothek.

Im Interesse einer möglichst
ökonomischen - nicht luxuriösen,
sondern qualitativ hochwertigen -
Lösung wurde das Bauvolumen

möglichst konzentriert und strukturell

optimiert. Es gelangten nur
bewährte Bauweisen und Materialien

zur Anwendung, die überdies
den wegen der salzhaltigen Luft
besonders angriffigen Verhältnissen

standzuhalten haben.

Die Struktur besteht aus

Stahlbeton, aussen verkleidet mit
Kunststeinplatten. Aus demselben Material

sind die Sonnenschutzlamellen

vor den Verglasungen, während das

Dach als Stahlkonstruktion mit
einer grossformatigen
Eternitplattenverkleidung konzipiert ist.

D. B..T.C, J.Q., Red.
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Längsschnitt
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Eingangsgeschoss Obergeschoss mit Sonnendeck und

Schwimmbad
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